
Die Expo.02 ist gratis für alle
Kinder bis 6 Jahre. Jugendliche
bis 16 Jahre kommen gratis an
und in die Expo.02, wenn sie
eine SBB-Juniorcard besitzen.
Ohne Juniorcard kostet der Ein­
tritt für alle 6-16-jährigen die
Hälfte. Seniorinnen und Senio­
ren, Studierende und Lehrlinge
erhalten einen Rabatt von 10
Prozent. Ticketpreise: Tages­
pass: Fr. 48.-: 3-Tages-Pass
(während Expo): Fr. 120.- (im
Vorverkauf ab 20. Oktober 2001
Fr. 99.-), Saisonpass: 240.­
(im Vorverkauf: 198 Franken).

BILLETT-PREISE

-Carnouf tage- überall in
und um Murten seine
Zeichen gesetzt. Murten
kann so ganz neu ent­
deckt werden: Unter an­
derem in der -Werft. der
Eidgenossenschaft, die
die Schweiz auf dem Weg
in die Zukunft inmitten
von Europa zeigen soll.
In Murten stellen auch
verschiedene Kirchen ihre
Schöpfungs-Visionen vor.

MURTEN
Ein geheimnisvoller
Monolith im Murtensee
ist das Herzstück der
Arteplage von Murten:
Die Ausstellungen vertei­
len sich über ein weites
Gebiet in und um das
malerische Städtchen.
Hier wurde das Oberthema
- Augenblick und Ewig­
keit> gewählt. Der Mono­
lith enthält unter anderem
ein gewalt iges Panorama
(10 mal 100 Meter gross)
der Schlacht von Murten,
das 1894 gemalt und für
die Expo frisch restauriert
wurde. Der Pariser Arch i­
tekt Jean Nouvel hat aber
nach dem Prinzip der
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Neuenburg: Arbeiter auf der riesigen Fläche der Arteplage von Neuetutet (Model/).

wie Novartis und Coop
(siehe auch Seite 89) die
Gegenwart und die Zu­
kunft der Schweiz spiele­
risch vermitteln: Themen
sind unter anderem die
Zukunftsvisionen der mo­
dernen Biologie und der
Gen-Technologie, Natur­
katastrophen und Wasser,
Energie und Ernährung
und die Welt der Roboter
und Maschinen .
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Murten: Hier (Bild von der Baustelle im Mai] wird
in einem Jahr der mysteriöse, dunkle Monolith
(mit einem Panorama-Gemälde] im See stehen.

Die Ausstellungen in
Neuchatel sind ganz auf
die Zukunft ausgerichtet:
Forschung, Hightech,
Science-Fiction. Das sind
Themen, die die Men­
schen durch die ganze
Geschichte hindurch im­
mer wieder von neuem
faszinieren und begeis­
tern: Das Hauptthema
der Arteplage Neuchatel
ist -Natur und Künstlich­
keit- in all ihren aktuel­
len Formen und Facetten.
Die riesige Insel am See­
ufer, die so gross ist wie
drei Fussballfelder, ruht
auf 480 Stahlpfählen,
die tief im See verankert
sind. Darauf und darum
herum werden Aussteller
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NEUCHATEL
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In Neuchätel und Murten blickt
die Expo zurück und vorwärts.
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